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Beschreibung
Die Insel Rügen in der Ostsee wurde im Westfälischen Frieden 1648 Schweden
zugesprochen. In Folge des Schwedisch-Brandenburgischen Krieges gelang es Kurfürst
Friedrich Wilhelm mit Unterstützung des dänischen Heeres die Insel für kurze Zeit
zurückzuerobern. Auf das Ereignis 1678 schuf Johann Höhn d. J. eine Medaille. Sie zeigt auf
der Vorderseite die Insel aus der Vogelperspektive. Oben und unten sind zwei Flotten
angedeutet, die sich der Insel nähern. Die Rückseite ist mit einer zehnzeiligen Inschrift
versehen, die die Rückeroberung der Insel durch Gottes Beistand preist.
[Lilian Groß]

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße: D. 44 mm, G. 31,94 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1678
wer Johann Höhn (der Jüngere) (1640-1693)
wo

Beauftragt wann
wer Friedrich Wilhelm von Brandenburg (1620-1688)

https://bawue.museum-digital.de/object/4914


wo
[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Rügen

[Zeitbezug] wann 1600-1699
wer
wo

Schlagworte
• Eroberungskrieg
• Landschaft
• Medaille
• Sieg
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